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September / 
Oktober 2008

Der Oktober ist der Monat zum Drachensteigen. Der Herbst bringt frischen Wind 
aus dem Westen, die Sonne ist tagsüber noch warm, das Laub färbt sich allmählich 
bunt. Ein idealer Zeitpunkt, um die Stadt zu verlassen und für ein Wochenende auf 
den Hesselberg zu fahren, wo Drachen nicht nur steigen, sondern auch bemannt 
ins Tal hinunter segeln.

Vielleicht ist der Drachen auch ein gutes Symbol, das anschaulich werden lässt, 
worum es uns auf dieser Freizeit geht: Zu entdecken, wie bunt und vielfältig Gott 
uns als Gemeinde gemacht hat. Vielleicht auch mal die eigenen Gaben und Fä-
higkeiten neu in den Blick zu bekommen und verborgene oder vergessene Seiten 
an sich und anderen wieder zu sehen und zu genießen.

Und wie der Herbstwind den Drachen nach oben trägt, so tut es gut, sich entspannt 
und in aller Freiheit vom Geist Gottes tragen zu lassen, um in der luftigen Höhe 
des Hesselbergs eine andere Perspektive auf den Alltag mit seinen kleinen und 
großen Herausforderungen zu bekommen und vielleicht mit einer klareren Sicht 
und frischen Atem zurückzukommen.

Schließlich wird der Drachen auch gehalten. Die Freizeit ist eine gute Gelegenheit, 
unsere Verbundenheit mit Gott und den Zusammenhalt unter uns zu stärken: Durch 
Lobpreis, Gebet und Stille, aber auch durch Gespräche und Begegnungen in der 
Gemeinschaft. Das Programm wird auch dafür viel Luft lassen.

Eltern können wie immer ihre Kinder mitbringen, Singles und Paare ohne Kinder 
sind aber natürlich genauso erwünscht und eingeladen. Flyer liegen demnächst aus, 
und je eher Ihr Euch anmeldet (die Zahl der Plätze ist begrenzt), desto besser. Am 
5. Oktober findet kein Gottesdienst im Gemeindehaus am Bohlenplatz statt.

Wir freuen uns auf die gemeinsame Zeit mit Euch,

Hilde Breuer, Elisabeth Summ und Daniel Hufeisen

Alpha-Kurs ab dem 15. Oktober
Vielleicht hattet Ihr in der Ruhe der Ferien mit Nachbarn, Freunden 
oder Verwandten das eine oder andere tiefere Gespräch und dabei 
gespürt, dass Euer Gegenüber auf der Suche ist. Vielleicht nach 
Gott, vielleicht nach Frieden oder einem erfüllteren Leben, vielleicht 
nach Antworten auf die großen Fragen des Lebens.

In solchen Gesprächen kann man Vieles nur anreißen. Der Alpha-Kurs bietet einen 
angenehmen Rahmen, um diese Unterhaltungen zu vertiefen, ohne dass ein Vor-
wissen erforderlich wäre. Ab dem 15. Oktober findet wieder ein Kurs statt, und im 
Vorfeld ist Euer Gebet schon ganz entscheidend: Dass dieses Angebot wirklich die 
Interessenten (die es zweifellos gibt) erreicht und ein gutes Team zusammenfindet. 
Zumal wir uns nicht darauf verlassen können, dass ein LebensArt Gottesdienst 
oder irgendeine Werbeaktion uns quasi von selbst Leute „in den Kurs spült“. 

Freunde und Bekannte müssen sich keineswegs unbesehen für 10 Wochen ver-
pflichten. Ihr könnt einfach zum ersten Abend einladen, und wenn Ihr wollt und 
könnt, kommt gern gemeinsam.

Brigitte Schabert und Peter Aschoff

Freizeit vom 3.-5. Oktober 
auf dem Hesselberg



21. September:  
Open-Air-Gottesdienst
Jetzt wird‘s bunt! - Unter diesem 
Motto feiern wird am 21. September 
(zusammen mit der Ökumenischen 
Initiative Kirche im Röthelheim-
park) einen Gottesdienst auf dem 
Grünzug im Röthelheimpark, der 
dieses mal von ELIA gestaltet wird. 
Um 11 Uhr startet der Gottesdienst 
für die ganze Familie. Nach dem 
Gottesdienst gibt‘s einige Spiel-
stationen und wenn jeder etwas zu 
essen mitbringt, werden wir auch 
noch ein leckeres Picknick gemein-
sam genießen können. 

Dieser Gottesdienst ist natürlich 
auch eine gute Möglichkeit, mal 
Freunde und Nachbarn mitzubrin-
gen.

Emergent Forum
Auch dieses Jahr sind wir wieder 
am ersten Adventswochenende, 
also vom 28. bis 30. November, 
Gastgeber des Emergent Forum, zu 
dem Praktiker und (Quer-)Denker 
aus ganz Deutschland zu Gast sein 
werden, um sich darüber auszu-
tauschen, wie man heute Glaube 
und Gemeinde leben kann. Infor-
mationen über das Forum und das 
geplante Programm findet man 
unter www.emergent-deutschland.
de. Das Forum wird am Freitagabend 
starten und am Sonntag enden.

Für diese Tage suchen wir auch 
wieder nach Helfern von ELIA. 
Wir könnt unsere Gäste herzlich 
willkommen heißen, indem einige 
von uns

- Privatquartiere zur Verfügung 
stellen (nicht jeder Gast kann sich 
ein Hotel leisten) 

Freakstock-Rückblick

Am Freakstock, dem Festival der 
Jesus Freaks in Gotha, nahmen, wie 
schon seit vielen Jahren, wieder 
einige ELIA-Jugendliche teil, dies-
mal waren wir fast 30. Hier zwei 
Berichte von Michi und Julian:

„Ich war ja bekanntlich zum ersten 
mal am Freakstock und war echt 
positiv überrascht. Ich kannte 
Freakstock nur aus den Erzählung, 
nach denen es „sooo geil“ wäre 
und man dort trotzdem unter eher 
menschenunwürdigen Bedingungen 
(Hygiene, Klima etc.) lebt. Aber 
das war nicht ganz so schlimm und 
auch echt erträglich. Belohnt wur-
de man ja mit einer Menge Inhalt, 
Anregungen und Musik.

Was mich sehr gewundert hat war, 

wie anarchisch es da (meiner Mei-
nung nach) zugegangen ist. Von 
einer Organisation, die mir bis zum 
Freakstock nur deswegen bekannt 
war, weil sie als Sekte verschrieen 
ist, hätte ich mir irgendwie etwas 
anderes erwartet. Aber war ja ei-
gentlich auch ok, dass jeder tun 
und lassen konnte, was er wollte. 
Nur die ständigen Verzögerungen 
im Zeitplan waren z.T. etwas nervig. 
Mir als Englisch-affinem Menschen 
haben die Redner aus den USA (z.B. 
Shane Claiborne) sehr gut gefallen, 
trotz manch-
m a l  e t w a s 
merkwürdiger 
Übersetzung. 
Was ich auch 
cool fand war 
wie breit gefä-
chert das An-
gebot war und 
man jederzeit 
„wechseln“ konnte, schien als war 
für jeden was dabei. Was auch recht 
cool war, waren die kulanten Preise, 
zu denen die Bands ihre Scheiben 
unters Volk gebracht haben. Vor 
allem die, die einem selbst die Wahl 
gelassen haben, wieviel man zahlt. 
Nicht dass ich so wär wie der Kerl 
vor mir in der Schlange, der wohl 
um die 10 Cent gegeben hat, aber 
sowas find ich fair. 

Was ich nicht erlebt habe, war das 
alles überragende Gemeinschafts-
gefühl, von dem mir im Vorfeld 
immer erzählt wurde. Aber das liegt 
vielleicht auch an mir ;) 

Mein Fazit: ich bin echt positiv 
überrascht worden und werde mich 
(wenns klappt) auch nächstes Jahr 
wieder auf das Abenteuer einlas-
sen.“

„Mein 2. Freakstock bekommt ei-
gentlich wieder ein ziemlich gutes 
Fazit. Über Musik, Atmosphäre 
und Angebote allgemein kann man 
sich dieses Jahr wirklich nicht be-
schweren. Besonders gut gefallen 

- mitarbeiten bei der Technik, als 
Ansprechpartner im Haus, in der 
Küche und bei der Getränketheke.

Wer von ELIA am Forum teilnehmen 
möchte ohne mitzuarbeiten, kann 
dies natürlich auch gerne tun, muss 
dann aber den Teilnehmerbeitrag 
von 45 Euro zahlen. 

Meldet euch bitte im Büro, wenn 
ihr dabei sein könnt.



Kontakt & Adressen
• ELIA-Büro: 
in der Regel Di.-Fr. 09.00-12.00 Uhr, 
Obere Karlstr. 29, 91054 Erlangen 
Tel. 203018, Fax 203019
e-mail: info@elia-gemeinschaft.de
Internet: www.elia-gemeinschaft.de

• Bankverbindung: Konto 9 004 227, 
Sparkasse Erlangen BLZ 763 500 00 

• Alpha-Kurs: 
	 Brigitte Schabert Tel. 61 50 50
	 brigitte.schabert@alphakurs.de
• Gottesdienste und Schulungen: 
	 Peter Aschoff, Tel. 20 30 18
	 aschoff@alphakurs.de
• Hauskreise/ Zellgruppen:  
Bohlenplatzbelegung:
	 Peter Aschoff, Tel. 20 30 18
	 aschoff@alphakurs.de
• Abenteuerland
	 Hilde Breuer, Tel. 30 30 85
• Lobpreisteam
	 Joachim Aschoff, Tel. 30 29 09
	 joachim@aschoff-net.de
• Mission und e.V.: 
	 Udo Anrich, Tel. 48 39 70
	 udo.anrich@gmx.de 
• ObdachlosenarbeitWuB´s: 
	 Karl Ostermeier, Tel. 97 65 56
• Seelsorge: 
	 Krista Kloos, Tel. 97 77 34

Geburtstage
03.09.	 Horst Utz
08.09.	 Andrea Pfander
08.09.	 Birgit Söhnlein
14.09.	 Anja Bernecker 
15.09.	 Andreas Dämmrich
15.09.	 Doris Herbst
18.09.	 Claudia Gerten
25.09.	 Irmgard Allgäuer 
25.09.	 Florian Herbst
26.09.	 Gernot Baecker
28.09.	 Zita Dano
01.10.	 Martina Aschoff
06.10.	 Paul-Gerhard Reinhard
10.10.	 Gerhard Thumm

Jugendtreffen  
in Marburg 

Jedes Jahr im 
Herbst finden im 
Theologischen 
Seminar Tabor, 
wo  i ch  v ie r 
Jahre studiert 
habe, das Ju-
gendtreffen und 
das Jugendtref-
fen PLUS statt. 

Das Jugendtreffen, was vor allem 
für 13-19jährige gedacht ist, hat 
dieses Jahr das Thema „Home - wo 

hat mir, dass Shane Claibore auch 
auf dem Freakstock war und einen 
Workshop gestaltet hat. Viel von 
seinem Vortrag konnte man zwar 
auch schon in seinem Buch lesen, 
aber es war trotzdem interessant 
mal den Menschen hinter dem Text 
vor sich zu haben. Das war so die 
größte Überraschung. 

Die wirklich geniale Stimmung 
muss man eigentlich noch mal 
hervorheben, es ist einfach schön 
wenn sich sehr viele Menschen, 
die sonst nur vereinzelt irgendwo 
anzutreffen sind, versammeln und 
gemeinsam ein paar Tage leben. 
Und mit dem Wissen, da einfach 
mittendrin zu stecken, überlebt 
man auch alle Tücken des Campin-
galltags. Nächstes Jahr vermutlich 
wieder.“

Und ein kurzes Fazit von Miri: „Es 
war eine tolle Zeit mit Gott und 
den anderen Leuten, die da waren 
:-) und die Musik war gut“ 

bist du zuhause?“. Dazu wird es 
spannende Inputs, Seminare, Work-
shops, Lobpreis und auch Konzerte 
geben. Letztes Jahr waren schon 
einige von ELIA dort, die teilweise 
heute noch begeistert davon erzäh-
len. Termin ist dieses Jahr der 24. 
bis 26. Oktober.

Das Jugendtreffen 
PLUS für junge Er-
wachsene ab 20 
hat dieses Jahr 
das Motto: „weiter 
- entdecke was du 
glaubst“. Neben 
anderen guten 
Referenten wird 
dieses Jahr auch Regina Rauh ein-
mal predigen, außerdem gestaltet 
sie zusammen mit Martin ein Semi-
nar. Auch ich wurde für ein Seminar 
angefragt. Termin für das PLUS ist 
der 10. bis 12. Oktober.

Weitere Infos zu beiden Jugend-
treffen gibt‘s unter www.tabor.
de, auf den Flyern, die ausliegen, 
oder direkt bei mir. Ich würde mich 
freuen, wenn einige mit mir nach 
Marburg fahren! 

Daniel Hufeisen
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AUSKREISE und Zellgruppen finden an verschiedenen Abenden  ---

16:00 Kids im
 Park (H

aus 
der Begegnung, Schenk-
str.111)

11.00 Open Air -  
Gottesdienst 
(Röthelheim

park)

10.00 Gottesdienst
(Bohlenplatz)

10.00 Gottesdienst
(Bohlenplatz)

19.00 Leitungsteam

20.00 Gottesdienstteam

19.00 Leitungsteam

19.00 Leitungsteam
 

20.00 H
auskreis/ 

Kleingruppenleitertreffen 
(Bohlenplatz)
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eitertes Lei-

tungsteam
 (Büro)
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unterricht (ELIA-Büro)
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20.00 ELIA-Forum

 (Boh-
lenplatz)
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